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In Zeiten von Corona 

Wie so vieles andere können auch die Veranstaltungen der Bürgerstiftung 

derzeit nicht stattfinden. So konnten wir am 6. Mai nicht mit dem Bürger-

singen beginnen, und der für Mai geplante Jahresempfang muss ausfallen. 

Von November 2019 bis Ende Januar 2020 stand im Darmstädter Hof Cen-

trum das erste öffentliche Klavier Heidelbergs, das jeden Tag regen Zu-

spruch fand. Unser Vorhaben, ab April sogar an zwei Orten ein Klavier auf-

zustellen, kann zurzeit nicht realisiert werden. 

Auch das Gedenken an die Bücherverbrennung am 17. Mai 1933 kann in 

diesem Jahr nicht mit einer Veranstaltung an der Gedenkplatte auf dem 

Universitätsplatz durchgeführt werden. Zum Gedenken werden Heidelber-

ger Buchhandlungen und Antiquariate Bücher, deren Titel Opfer der Bü-

cherverbrennung wurden, im Schaufenster auslegen. 

Soweit möglich und erlaubt nutzen aber weiterhin Kinder mit ihrem von 

ihnen getrenntlebenden Elternteil Die Insel um sich zu treffen, und sie  

verbringen gemeinsam unbeschwert Zeit in der Wohnung  

 

Nähe schaffen trotz Isolation 

Am Osterwochenende starte-

te die Bürgerstiftung Heidel-

berg auf Inititative der beiden 

Stifterinnen Gudrun Jaeger 

und Doris Fritz-Sigmund das 

Projekt Connect – Wir stiften 

soziale Teilhabe. Ziel ist es, 

diejenigen Menschen zu un-

terstützen, deren Leben 

durch die Folgen und Auswir-

kungen der Corona Pandemie besonders stark eingeschränkt ist, die Be-

wohnerinnen und Bewohner der Altenheime in Heidelberg. Mit Hilfe von 

Tablets sollen diese in Videotelefonaten ihre Familienangehörigen und 

Freunde wieder einmal sehen können. 

Seither gelang es, weit über 10.000,- € an Spenden zu sammeln, auch 

Dank einer Unterstützung durch den Rotary Club Heidelberg-Neckar. 

Gleichzeitig wurde mit allen Heidelberger Seniorenheimen Kontakt aufge-

nommen. Insgesamt kooperiert die Bürgerstiftung in diesem Projekt mit 

12 Heidelberger Heimen.  

Die Tablets sowie kleine Lautsprecherboxen, damit die Gespräche auch 

gut zu verstehen sind, wurden von der Firma Herz Business Point zum 
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Selbstkostenpreis zur Verfügung gestellt und auch technisch so vorberei-

tet, dass sie sofort von den Bewohnerinnen und Bewohnern flexibel ge-

nutzt werden können. Hierbei werden diese wenn möglich von Alltagsbe-

gleitern oder Ehrenamtlichen unterstützt.  

Bis Mitte Mai können alle notwendigen 50 Tablets an die Heime überge-

ben werden. „Eine tolle Idee und große Hilfe für unsere Bewohner in die-

ser wirklich schwierigen Zeit, in der wir uns in den Heimen teilweise sehr 

alleingelassen fühlten“ wie etwa Jörn Fuchs vom Mathilde-Vogt-Haus bei 

der Übergabe der Tablets äußerte. 

 

Preisverleihung Förderwettbewerb 

Anlässlich ihres zehnjährigen Bestehens 2019 schrieb die Bürgerstiftung 

Heidelberg einen Wettbewerb zu generationenverbindenden Projekten 

Dauerhafte Verantwortung – Gemeinsam die Zukunft gestalten aus. Ziel 

war, Projekte zu fördern, die das Miteinander der Generationen stärken. 

Siebzehn sehr unterschiedliche Projekte wurden eingereicht. Die Jury, be-

stehend aus dem Gerontologen Prof. Dr. Andreas Kruse, Michael Hörnle 

(RNZ), Stefan Teuber (Gesellschaft für Innovative Marktforschung), der 

Gründungsstifterin Susanne Dierkes und Volker Stich (Vorstandsmitglied 

Bürgerstiftung), wählte anhand einer Vielzahl von Kriterien fünf zu prä-

mierende Projekte aus. 

Bei der Preisverleihung am 12.Februar 2020 betonte die Jury, dass alle 

Projekte eine Förderung verdient hätten. Allen eingereichten Projekten 

zollt die Bürgerstiftung großen Respekt und würdigt das Engagement von 

Ehren- und Hauptamtlichen im Dienst der Gemeinschaft in unserer Stadt. 

Die fünf Preisträger sind: 

Mit je 1.000,-- € Förderung die Kinderkrippe der Kapellengemeinde Hei-

delberg mit ihrem Begegnungsprojekt von Senioren und Krippenkindern 

und der Arbeitskreis Weizen mit dem Projekt Die Weisheit der Zeitzeu-

gen. 

Je 2.000,-- € erhielten mit ihrem generationenübergreifenden Projekt die 

Stauffenbergschule Pfaffengrund, eine sonderpädagogische Förderschule, 

in Zusammenarbeit mit dem Seniorenzentrum Pfaffengrund und Habito 

im Hasenleiser mit seinem Projekt Lasst uns zusammen … . 

Der Hauptpreis in Höhe von 4.000,-- wurde an die Freiwilligenagentur 

Heidelberg mit ihrem Projekt attrACTIVE – Jugend verändert Vereine 

übergeben. 
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